
 

Teilnahmebedingen 

#standup – Initiative gegen Mobbing 

 

 

Zusammensetzung und Aufgabe der Projektgruppe 

• Die Projektgruppe setzt sich aus 1-2 Lehrpersonen (optimal 1 Lehrperson pro Zyklus), der 
Schulleitung und der Schulsozialarbeit zusammen. Abweichungen von dieser Zusammensetzung 
müssen vorgängig mit der Beratungsperson #standup abgesprochen werden. 

• Die Schule nimmt mit einem Standort teil. 
Die Teilnahme mit einer Projektgruppe, die sich aus mehreren Standorten zusammensetzt, wird 
nicht empfohlen. Wenn Sie mit einer Projektgruppe und mehreren Standorten teilnehmen 
möchten, wenden Sie sich bitte an die Angebotsleitung. 

• Alle Mitglieder der Projektgruppe nehmen aktiv an der Schulung teil. 

• Die Projektgruppe setzt sich in weiteren schulinternen Sitzungen mit den Inhalten der Schulung 
auseinander und erarbeitet Massnahmen zur Einführung, Umsetzung und Verankerung des 
Projektes.  

• Die Arbeitsgruppe ist motiviert, die Inhalte aus den Schulungssequenzen und den digitalen 
#standup-Treffen an das Kollegium weiterzugeben. 

 

Verantwortung und Aufgabe der Schulleitung 

• Die Schulleitung kann den Aufwand und den Nutzen für die Schule abschätzen und ist mit den 
Teilnahmebedingungen einverstanden. 

• Die Schulleitung stellt Ressourcen und Zeitgefässe für die internen Sitzungen der Projektgruppe 
sowie für den Wissenstransfer ins Kollegium zur Verfügung. 

• Die Schulleitung setzt sich dafür ein, dass die Projektgruppe die Inhalte an das Kollegium 
weitergibt. 

Verantwortung und Aufgabe der weiteren Schulmitgliedern 

• Die Mehrheit der Schulmitglieder leistet Beiträge zum Gelingen des Projekts und verankert 
erfolgreiche Massnahmen im Schulalltag. 

 

Kosten 

Die Gesamtkosten belaufen sich auf CHF 3'800 pro Projektgruppe und Standort. Bitte beachten Sie, 
dass die Anmeldung für die ganze Schulung gilt und verbindlich ist. Die Kosten können nicht 
zurückerstattet werden. Die Rechnungstellung erfolgt nach dem zweiten Weiterbildungsblock. 


